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auf die Wichtigkeit der Sichtbarkeit im StraÇenverkehr hinzuweisen. Dabei werden den Kindern 

Warnwesten sowie reflektierende Bªnder und Anhªnger ¿bergeben. Bitte seien auch Sie beson-

ders aufmerksam. Danke auch an unsere Sch¿lerlotsen, die sich in ihrer Freizeit bereit erklªren, 

die Kinder am Ortsplatz sicher ¿ber die StraÇe zu begleiten.  

Aufgrund des tragischen Anlasses in der Nachbarsgemeinde und weil sich die Anfragen hªufen, 

haben wir auf den folgenden Seiten die wichtigsten Paragrafen des O¥-Hundehaltegesetzes zu-

sammengefasst. Im Gemeindegebiet von Mitterkirchen gilt es dieses Gesetz einzuhalten. Dar-

¿ber hinaus gibt es in Mitterkirchen KEINE eigenen Verordnungen.  

Trotz der sommerlichen Temperaturen ist auch die besinnliche Adventszeit nicht mehr weit. Die 
Vorbereitungen f¿r den Mitterkirchner Adventzauber laufen bereits auf Hochtouren. Am Samstag, 
09. und Sonntag, 10. Dezember 2023 ist es wieder so weit. Ich lade Sie herzlich ein, sich den 
Termin bereits vorzumerken um beim vorweihnachtlichen Zauber dabei zu sein.  

 

Euer B¿rgermeister     

Liebe Mitterkirchnerinnen, liebe Mitterkirchner! 

Der Herbst hat Einzug gehalten. Ich hoffe Sie hatten eine schºne 

Sommer-, Urlaubs- und Ferienzeit. Mit Anfang September begann 

f¿r 16 SchulanfªngerInnen der ĂErnst des Lebensñ und auch unse-

re Kleinsten haben bereits im Kindergarten und in der Krabbelstube 

gestartet. Ich w¿nsche allen Kindern viel Erfolg und Freude in der 

Schule und den Kleinsten viel SpaÇ im Kindergarten und in der 

Krabbelstube.  

Da uns die Sicherheit unserer Kinder sehr am Herzen liegt, ist es 
mir persºnlich ein Anliegen gemeinsam mit der Polizei Perg die 
Sch¿lerInnen der 1. Klasse am Schulanfang zu besuchen, um  
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B¿rgermeister Herbert Froschauer besuchte die Jubilare und gratulierte ganz herzlich zu den Feierlichkeiten! 

 

Goldene Hochzeit  
Christine und Karl 

Stanisi 

Wir gratulieren den 

Jubilaren sehr herz-

lich zu den Feierlich-

keiten  

und wünschen ihnen 

alles Gute für die 

Zukunft!  

 

80. Geburtstag 
Gertrud Hiebaum 

Loa 62 

 

80. Geburtstag 
Elfriede Brämmer  

Langacker 18 
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Anders als vielfach angenommen, ist Rad-

fahren und Mountainbiken im Wald grund-

sªtzlich verboten. Nur ausgewiesene Rou-

ten, bei denen der Waldeigent¿mer aus-

dr¿cklich zugestimmt hat, d¿rfen legal be-

fahren werden. Jeder darf den Wald zu Er-

holungszwecken zu FuÇ betreten und sich 

dort aufhalten. Ein Recht f¿r Erholungssu-

chende, welches das Forstgesetz aus-

dr¿cklich gewªhrt. Das Fahren im Wald, 

egal ob mit Kraftfahrzeugen oder Fahrrª-

dern, ist dabei aber nicht inbegriffen. Nur 

wenn der f¿r eine ForststraÇe verantwortli-

che Waldbesitzer seine Zustimmung erteilt, 

steht einem Radvergn¿gen nichts im Wege. 

In der Praxis ist es so, dass seitens von Radfahrerinnen und Radfahrern nicht die persºnliche Zustim-

mung des Waldbesitzers eingeholt werden muss, sondern dass es ein Abkommen mit dem regionalen 

Tourismusverband und diversen Waldbesitzern gibt. Damit die Route erkennbar ist, sind alle freigegebe-

nen Rad- und Mountainbikestrecken im Wald entsprechend beschildert. 

Sind keine Schilder vorhanden, muss man davon ausgehen, dass es sich um keine freigegebene Strecke 

handelt. Ebenso ist Vorsicht geboten, wenn Strecken im Internet als Radrouten aufscheinen. Spªtestens 

wenn man als Radfahrerin oder Radfahrer an Ort und Stelle mit einem Schranken oder einer Fahrverbots-

tafel konfrontiert ist, muss man in Erwªgung ziehen, dass die online abgefragte Information offenbar feh-

lerhaft ist. 

Der Landwirtschaftskammer ist es bewusst, dass viele die Sehnsucht nach einem Walderlebnis auf dem 

Rad versp¿ren. Deshalb gibt es das Bekenntnis nach einer bedarfsgerechten Freigabe von Routen auf 

vertraglicher Grundlage. Damit soll Nutzungskonflikten zwischen Erholungssuchenden und Waldbesitzern 

vorgebeugt werden und eine gezielte Besucherlenkung stattfinden. 

Bildtext: Offiziell freigegebene Strecken verf¿gen ¿ber eine Beschilderung. Bildquelle: Landwirtschaftskammer O¥ 
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Die 31. Ortsbildmesse fand am 17.09.2023 in der Gemeinde Eitzing, im Bezirk Ried im Innkreis, statt.  
Der Obmann des Dorfentwicklungsvereines Anton Aichinger und AL G¿nther Schatz haben das Kelten-
dorf, die Aktivitªten des Dorfentwicklungsvereines und den Ort Mitterkirchen prªsentiert.  


